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Larp-Glossar

Larp – Abk. Live Action Role Play/Live-Rollenspiel
Con – Abk. Convention, Larp-Veranstaltung
Plot – Spielhandlung (von SL oder Teilnehmer geplant)
Charakter – gespielte Rolle eines Teilnehmers
Hand-out – Schriftstück über Hintergründe (Plot, Char etc.)
Gewandung – Kostüm (passend zur jeweiligen Veranstaltung)
Location – Veranstaltungsort eines Larp-Cons
Veranstalter – Orga und SL
Orga – Abk. Organisations-Team (plant Location, Kosten, SL-Einsatz etc.)
SL – Abk. Spielleitung (koordiniert Plot, Spielablauf, NSC-Einsatz etc.)
Teilnehmer – alle SCs und NSCs
SC – Abk. Spieler-Charakter (frei spielender Teilnehmer)
NSC – Abk. Nicht-Spieler-Charakter (von SL gezielt eingesetzte Teilnehmer)
Springer-NSC – Teilnehmer mit wechselnden NSC-Rollen
In-time – Aktion/Gespräch im Spiel be� ndlich (Fantasie-Welt)
Out-time – Aktion/Gespräch außerhalb des Spiels (Real-Welt)
Out-time-Blase – störende Out-time-Gesprächsrunde
Sani – Out-time-Ruf nach realer medizinischer Hilfe
Stopp – Not-Spielstopp aufgrund einer realen Gefahr
Time-Freeze – Spielstopp in-time: Augen zu und summen
Time-out – Spielunterbrechung oder Ende der Veranstaltung
Time-in – Spielbeginn (auch nach Stopp, Time-out oder Time-Freeze)
DKWDDK – Regelphilosophie Du kannst, was Du darstellen kannst
DKWDK – Regelphilosophie Du kannst, was Du kannst

Neu im Hobby?
Du bist Larp-Einsteiger mit vielen Fragen? Einige Antworten � n-
dest Du in dieser Ausgabe, weitere nützliche Informationen bietet 
das Buch LARP – Einstieg in ein phantastisches Hobby. Das 72-sei-
tige Buch mit der ISBN 978-3-938922-38-5 kostet 19,90 Euro  und 
ist im Buchhandel, bei gut sortierten Fachhändlern und unter 
www.zauberfeder-shop.de erhältlich.

Liebe Leserinnen und Leser,
Als im Juli 2003 die erste Ausgabe der LARPzeit in LARP-Geschäf-
ten und am Bahnhofskiosk auslag, dachte vermutlich niemand der 
damals Beteiligten, dass diese Zeitschrift einmal ihr zwanzigjähri-
ges Jubiläum feiern würde.

Doch nun haben wir zum Start in einen ho� entlich tollen 
LARP-Sommer 2023 die 80. Ausgabe wieder als kostenlose Son-
derausgabe für euch. Ihr � ndet darin eine Zusammenstellung be-
liebter Artikel der letzten LARPzeit-Ausgaben und auch ganz neue 
Inhalte. 

In dieser Jubiläums-Ausgabe werfen wir zusätzlich einen Blick 
zurück auf die Entstehungszeit und geben einen Einblick hinter die 
Kulissen unseres Verlags.

Außerdem hinterfragen wir, wie viele Regeln das LARP benö-
tigt, stellen die Gruppe der Stimme des Herolds vor und erklären, 
wie ihr mit Fallenriegelschlössern schöner larpen könnt.

Zu guter Letzt � ndet Ihr im Heft weitere Berichte, Konzepte, 
Neuigkeiten aus der LARP-Szene und vieles mehr.

Viel Spaß beim Lesen!
Euer LARPzeit-Team
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Lange, lange Zeit haben wir auf das Erscheinen einer Zeitschrift für Live-Rollenspieler gewartet. Nun haben wir uns endlich dazu entschlos-
sen, selbst eine herauszugeben. Dabei haben uns bereits viele nette Menschen mit Texten, Bildern und Anregungen unterstützt. 

Ein Anliegen ist die engere Zusammenführung der Larp-Szene, indem wir über in-time und out-time Geschehnisse berichten. LARPzeit 
soll Euch als Forum dienen, in dem Ihr Informationen und Anregungen sowohl erhalten als auch verbreiten könnt […]

ZWANZIG 
JAHRE LARPZEIT 

Rückblick und Ausblick

Mit diesen Worten begann im Juli 2003 
das Vorwort der ersten Ausgabe der 
LARP zeit. Das Magazin ging mit 48 Seiten 
und einer Druckau� age von zunächst etwa 
1500 Exemplaren an den Start und war in 
Larp-Geschäften und am Bahnhofskiosk 
erhältlich. Erfahrung im Magazingeschäft 
hatten die Gründer nicht, dafür jede Men-
ge Motivation: Wir wollten einfach nur 
ein Magazin von Larpern für Larper ma-
chen, berichtet Christian Schmal, einer der 
Gründer, der als einer der Geschäftsfüh-
rer und Chef-Gra� ker bis heute aktiv im 
Verlag arbeitet. Von seiner Lebensgefähr-

tin Heike Philipp, die ebenfalls als Gra� -
kerin im Verlag arbeitet (und in den ers-
ten Jahren für Logistik rund um den Ver-
sand der Hefte und den Zauberfeder-Shop 
verantwortlich war), stammen die eigentli-
chen Ideen zur Zeitschrift und für das ers-
te Konzept. Ganz am Anfang war mit Peter 
Bergmann noch ein Vierter im Bunde, der 
aber schnell merkte, dass ihm die Arbeit in 
einem Zeitschriftenverlag doch nicht lag. 
Befreundet blieb man natürlich trotzdem. 

Dass der Freundeskreis, aus dem sich 
die ersten LARPzeit-Macher rekrutierten, 
in erster Linie über das gemeinsam be-

soll Euch als Forum dienen, in dem Ihr Informationen und Anregungen sowohl erhalten als auch verbreiten könnt […]

spielte Gruppenkonzept eines – in-time 
sicherlich nicht sonderlich lesefreudigen – 
Barbarenstammes verbunden war, ist eine 
lustige Randnotiz.  

Obwohl man einfach nur ein nettes Ma-
gazin produzieren wollte, war Christian zu-
sammen mit seinem Co-Gründer Torsten 
Buchmann, der in den ersten Jahren die re-
daktionelle Leitung innehatte, direkt voll ins 
Risiko gegangen. In der ursprünglichen Fir-
ma, die beide gemeinsam gegründet hatten, 
hafteten sie unbegrenzt mit ihrem komplet-
ten Privatvermögen. Ob sich die LARPzeit 
auf Dauer am Markt behaupten würde, war 

Hinter den Kulissen
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WIE VIEL REGELN 
BRAUCHT LARP
WIE VIEL REGELN 
BRAUCHT LARP? 

PUNKTESYSTEME VS. DARSTELLUNG
Das � ema DKWDDK (Du kannst, was Du darstellen kannst) versus Punkteregelwerke soll in diesem Beitrag möglichst unvoreingenom-
men behandelt werden. Natürlich ist die folgende Betrachtung trotzdem nicht objektiv, da wir uns unsere jeweiligen Meinungen durch un-
sere eigenen Erfahrungen und Gespräche mit anderen Larpern gebildet haben. Grundsätzlich mögen wir Larp mit und ohne Punkte. Den-
noch wollen wir uns das Pro und Contra beider Philosophien im deutschsprachigen Raum einmal näher anschauen.

nis erwerben kann, bestimmte Fähigkeiten 
zu nutzen, beispielsweise Fallenstellen, Al-
chemie, Zaubersprüche. Meist erhält der 
Charakter für jedes absolvierte Spiel zu-
sätzliche Punkte (Erfahrungspunkte), mit 
denen sich weitere Fähigkeiten erwerben 
lassen. 

Im Spiel selbst sind meist andere Punk-
te relevant, beispielsweise Magiepunkte, 
die angeben, wie viele Zauber ein magie-
kundiger Charakter wirken kann, Lebens-
punkte, die Auskunft über den Gesund-
heitszustand des Charakters geben und bei 

Verletzungen abgezogen werden, und Rüs-
tungspunkte, die Verletzungen verhindern 
und bei Tre� ern zuerst heruntergezählt 
werden. Auch unterschiedliche Schadens-
punkte sind nicht unüblich, die angeben, 
wie viele Rüstungs- oder Lebenspunkte 
heruntergezählt werden müssen. 

Insbesondere in den 1990er Jahren bis 
weit ins erste Jahrzehnt des neuen Jahrtau-
sends war es allgemein üblich, nach Syste-
men wie DragonSys, Phönix, Silbermond
oder � at`s Live zu spielen. Damals war es 
normal, dass man der Spielleitung seinen 
Charakterbogen im Vorfeld des Cons zu-

Wir starten neutral mit einem Versuch der 
Abgrenzung zwischen punktebasierten 
Spielen und Spielen, die ohne Punkte aus-
kommen. 

Erstere zeichnen sich vor allem durch 
klar de� nierte Regeln aus. Die Punkte, um 
die es geht, spielen meist sowohl bei der 
Charaktererscha� ung und -entwicklung 
eine Rolle als auch als Kontrollmechanis-
mus im eigentlichen Spiel. 

Wenn man in derartigen Systemen ei-
nen neuen Charakter erscha� t, hat dieser 
eine gewisse Anzahl an Fertigkeitspunkten 
zur Verfügung, mit denen man die Erlaub-

noch wollen wir uns das Pro und Contra beider Philosophien im deutschsprachigen Raum einmal näher anschauen.

Hinterfragt
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Wer die LARPzeit schon länger kennt, erinnert sich vielleicht: In den Anfangsjahren hatte die Zeitschrift eine in-time Beilage: Die Stimme des 
Herolds. Dort wurden Beiträge und Neuigkeiten aus unterschiedlichen Larp-Kampagnen und -Hintergründen verö� entlicht. Aus dieser Beilage 
entstand 2004 das Konzept einer Larp-Gruppe, die seitdem auf den unterschiedlichsten Cons die Redaktion einer mittelalterlich-phantastischen 
Zeitung bespielt. Während die Beilage in der LARPzeit bereits vor einigen Jahren eingestellt wurde, produziert die Larp-Gruppe weiterhin gele-
gentlich auf Cons (unter teils widrigen Umständen) in-time Zeitungen und bringt sie unter das Volk.

und die Leser so schon zum Frühstück mit 
den aktuellsten Nachrichten versorgt. Dann 
folgten Cons wie Neu Freystadt und später 
DrachenFest und ConQuest.

INHALTE
Die Stimme des Herolds ist o�  ziell eine 
konservative Tageszeitung. In Wirklichkeit 
aber wird eine gesunde Mischung aus in-
vestigativem Journalismus, Revolverblatt-
Mentalität und Satire geboten. Außerdem 
versucht die schreibende Zunft, dem Spiel-
geschehen zu folgen, um den Teilnehmern 
die eine oder andere nützliche und interes-
sante Information zukommen zu lassen.

Über die Jahre wurden von den Schreiber-
lingen immer neue Editionen kreiert und 
fortgeführt. So gibt es von der GALA-dri-
el, einer Parodie auf Magazine wie Brigitte, 
Bunte und Co., schon über ein Dutzend Aus-
gaben. Weitere Verö� entlichungen waren 
der an Wissenschaftsmagazine angelehnte 
Geograph, das Musikmagazin Sack & Fidel 
sowie Magie heute für die zaubernde Zunft, 
P� asterstein (eine Bettlerausgabe) und das 
Heroldchen für die Kleinen. Auf einigen 
der Großcons wurde mit zusätzlichen eng-
lischen Ausgaben experimentiert, was aber 
durch den erhöhten Aufwand für Überset-
zung und Layout nie ganz einfach war.

Die Stimme des Herolds bindet auf den 
Cons direkt und indirekt jede Menge SCs 
in ihr Spiel ein. So können die SCs Abos 
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SMAUGSSMAUGS - TAVERNE -

„ Heute schon genagelt ? “
Gewinne dein Getränk !

Montag zwischen der 16. und 20. Stunde

SMAUGS
neben dem Casino

Backstube Dapis

Knoblauchbrot
auf dem Garbräterplatz
ab 11 Uhr von der 

Trollfelsen
in Aldradachs Händlergasse

Der Verlag für eure Bücher:

Gut gerüstet:
Kettenhemd 
und -rüstung

selbst gemacht

Chefredakteur 
wieder aufgetaucht

Freudig kann die Redaktion 

verkünden, dass der vermisste 

Chefredakteur Randolf Springer 

wohlbehalten nach Aldradach 

zurückgekehrt ist. Wie bereits in 

unserer Sonntagsausgabe berichtet, 

ist Herr Springer unterwegs gewesen, 

um neue Druckplatten zu beschaffen. 

Allerdings ist es, durch den Schaden an 

Druckmaschine II, nun leider dennoch 

nicht möglich, die mitgebrachten 

Druckplatten zu verwenden. Die 

Redaktion appelliert abermals an die 

werte Leserschaft der Stimme des 

Herolds, für eine neue Druckpresse zu 

spenden,                                            LH

Lange schon hatte es sich die 

Redaktion vorgenommen, immer 

jedoch gab es Hindernisse. Nun  

konnten einige Redaktionsmitglieder 

sich erstmals zu einem informativen 

Betriebsausflug zum Limbus 

zusammenfinden. Nach einigen 

Gesprächen mit rosa Drachen in denen

wichtiges Blabla verschwiegen wurde, 

konnte eines der Redaktionsmitglieder 

viele rosa Blümchen pflücken. 

Zahlreiche Informationen haben 

uns sehr erschreckt. Denn selbst 

bei denen von uns, die schon einmal

dort gewesen waren, waren alle

Betriebsausflug zum Limbus

Großes Stadtfest 
in Aldradach

"Ich möchte sehen, wie Menschen es 

treiben!”, strahlt Eibe, Drucker des 

blauen Lagers. Es gab viele Gründe, 

das Stadtfest zu besuchen. Tanzen zu 

Ehren Parenus auf dem großen Ball, 

Bardenmusik in den Gassen, überall 

wurde gespielt. In der Teestube fand 

sogar eine Spielevorstellung statt.  

Aber auch im Smaugs wird gespielt: 

"Wer gut nagelt, kann Schnäpse 

gewinnen.”, sagt Marie, die hier 

die Stellung hielt. Auch Tänze und 

friedliche Wettstreite fanden in diesem 

Rahmen statt. So gewann ein Vertreter 

der Silbernen Bibliothek einstimmig 

den Philosophenwettstreit. Elfmal 

hatte die Parenus Stiftung kleinere 

Feste veranstaltet, worin das Stadtfest 

seine Wurzeln haben soll. Auch 

in diesem Jahr war die Parenus 

Stiftung mit ihrem Ball zentraler 

Bestanddteil des Festes. Sogar der 

rote Avatar besuchte zu diesem Anlass 

die schöne Stadt und wohnte einer 

Akrobatikvorstellung der fliegenden 

Gänse bei, die einen Kampf verarbeitet 

haben. "Auch unsere Kämpfer 

könnten solche Akrobatikfähigkeiten 

brauchen”, urteilte er, nachdem er 

schon den Altarraum in Augenschein 

nahm und eindeutig viel zufriedener als 

bei seinem ersten Besuch war. Nicht 

nur vernunftbegabte Wesen, sondern 

auch Tiere besuchten das Fest. "Ich 

warne davor, sich in eine Wespe zu 

setzen”, riet Nepomuk vom Badehaus. 

Wie unangenehm das ist, konnten wir, 

mit eigenen Augen betrachten. Dass 

Aldradach kein weißer Fleck auf der 

Landkarte ist, dafür sorgte auch die 

Bank, die Lageristen und Lageristinnen 

mit Geschenken in die Stadt lockte, 

so auch Tara, eine Gärtnerin aus dem 

blauen Lager, die die gute Atmosphäre 

in der Aldstadt liebt. Alle freuten sich 

am meisten über Musik und Tanz, 

auch weil dann die Schlaglöcher, 

die bei Gefahrguttransporten 

schon für Schwierigkeiten sorgten, 

gemeinschaftlich zugestampft wurden. 

Das begrüßte auch die Dekanin der 

Alchemiegilde, die bei einem solchen, 

allerdings vor den Toren der Stadt, in 

die Luft geflogen war. Wir freuen uns, 

dass das Fest und der Festfrieden ein 

voller Erfolg waren.              SOS & SV

mit eigenen Augen betrachten. Dass 

Landkarte ist, dafür sorgte auch die 

mit Geschenken in die Stadt lockte, 

in der Aldstadt liebt. Alle freuten sich 

am meisten über Musik und Tanz, 

auch weil dann die Schlaglöcher, 

schon für Schwierigkeiten sorgten, 

gemeinschaftlich zugestampft wurden. 

Das begrüßte auch die Dekanin der 

Alchemiegilde, die bei einem solchen, 

die Luft geflogen war. Wir freuen uns, 

Erinnerungen daran verblasst. Für alle 

von uns, war dieser Besuch ein äußerst

erhellendes Erlebnis. Wenn man nicht 

aufpasst, greift einen auch eine Armee

rosafarbener Drachen an. Man muss 

also sehr vorsichtig sein, dass nicht zu 

viele auf einmal an den eigenen Beinen

landen und dort nagen. Am Ende bleibt 

die Erfahrung aber für jeden eine sehr 

individuelle. Die Stimme des Herolds 

ist sich selbstverständlich ihrer 

Verantwortung bewusst, weshalb alles 

in diesem Artikel nur für diejenigen 

sichtbar ist, die auch berechtigt sind, 

diese Informationen zu lesen. EJL

Die Gazette des gemeinen Volkes

 Preis 1 Kupfer    

Ausgabe am 24.Juli 2022

HeroldsStimme des

  von Aldradach

Die Gazette des gemeinen Volkes  von Aldradach

Die Gazette des gemeinen Volkes

 Preis 1 Kupfer    

Ausgabe am 24.Juli 2022

A ufgescheuchtes Herumrennen 

in der Redaktion. Hektisches 

Treiben an den Druckmaschinen. Wie 

immer ist die Redaktion der Stimme 

des Herolds gut darauf vorbereitet, 

das Drachenfest mit den neuesten und 

wichtigsten Informationen druckfrisch 

zu versorgen. Gespräche führen, 

knallharte Recherche, immer am Puls 

der Zeit.

Doch dieses Jahr kommt 

auf die Redaktion 

eine unvorhergesehene 

Herausforderung zu. Randolf 

Springer, Chefredakteur 

der Zeitung, ist seit einigen 

Tagen verschwunden. 

Gordon‘s Zinngießerei
im Silbernen Lager, direkt neben dem Kampfplatz

Zinnsymbole & Accessoires von über 500 Formen im 

Angebot, inkl. Ansteckern, Ketten, etc.

Dein Symbol ist nicht dabei? 

Wir können dies modellieren!

Aufgebrochen war er mit der 

Mission, neue Druckplatten zu 

erwerben und wurde seitdem nicht 

wieder gesehen. “Er wurde erst neulich 

von den anderen Redakteuren und 

Redakteurinnen zum Mitarbeiter des 

Monats nominiert und einstimmig 

gewählt“, kommentiert Schnärris 

Pudelitzer seufzend. “Wir werden 

uns davon natürlich nicht ausbremsen 

lassen und in diesem Jahr trotzdem 

gewohnt hochwertige Ausgaben 

veröffentlichen!“, ergänzt Victor 

Brockhaus, Chefsetzer der Stimme. 

Denn die Stimme des Herolds wäre 

nicht die Stimme des Herolds, 

wenn die Redaktion nicht gewillt wäre, 

Chefredakteur vermisst!

Trollfelsen

in Aldradachs Händlergasse

Der Verlag für eure Bücher:

Römer

Kochbuch

Auf dem Garbräterplatz
Auf dem GarbräterplatzCrêpes, Flammkuchen 

und Omas Käsespätzle

Ratatouille Ratatouille

sich dieser Herausforderung zu stellen. 

Und so erklärt sich auch das eingangs 

erwähnte Herumrennen und hektische 

Treiben. 

In diesem Jahr gibt es einige 

Neuzugänge in der Redaktion, 

von denen es in den nächsten Tagen 

gewiss im Herold zu lesen geben wird.

Dieses Team ergänzen wir gerne um 

künstlerisch Begabte. 

Denn aktiv gesucht wird gerade 

nicht nur nach dem Chefredakteur. 

Es gibt aktuell auch einen Mangel an 

Zeichnenden. Bewerbungen hierfür 

werden gerne beim Herold entgegen 

genommen.  

Grüne Lotterie

Wir von der Redaktion des Herolds 

waren hocherfreut darüber 

zu erfahren, dass auch andernorts 

mittlerweile Arbeitsmöglichkeiten 

für Kinder angeboten werden. Bisher 

konnten Kinder, deren Eltern sich 

keine Süßwaren leisten können, 

sich beispielsweise ein Zubrot als 

Zeitungskind bei der Stimme des 

Herolds verdienen. Hier besonders 

Eifrige wurden bisweilen sogar 

weitergehend unterstützt und von uns 

in die Stadtschule geschickt. Dieses 

Arbeitsangebot gibt es natürlich auch 

in diesem Jahr. 

Für die Kinder im Grünen Lager 

ergibt sich aktuell aber noch 

eine ganz andere Option. Sie können 

das ganze Fest über Lose verkaufen, 

denn im Grünen Lager gibt es in 

diesem Jahr eine große Lotterie mit 

Tagespreisen im Wert von bis zu 100 

Kupfer und einem Hauptgewinn von 

500 Kupfer. "Jeden Abend findet die 

Ziehung des Tagespreises statt”, verriet 

uns Hans Feuerbach, der die ganze 

Lotterie zusammen mit Orie Rudpert 

und Liadan, der Hexe des Banners 

veranstaltet. 

Wo die Gewinnzahlen zu 

sehen sein werden, war zu 

Redaktionsschluss noch nicht bekannt. 

Dafür aber der erfreuliche Umstand, 

dass nicht abgeholte Gewinne dem 

Altenheim der Stadt zu Gute kommen.

     NN

Rechtsamt

Aus gut unterrichteten Quellen hat 

der Herold erfahren, dass zu Ehren 

des Roten Drachen, im Rechtsamt 

des Gerichts von Aldradach die 

Ausbildung zum Advokaten verstärkt 

erfolgen soll. Advokat von Aldradach 

wird in Zukunft ein Titel sein, den man 

erlangen kann. Die Gründung eines 

Advokatenstammtisches steht zudem 

unmittelbar bevor. ERA

AL
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Täglich ab 8.00 Uhr gibt‘s hiersüße oder Dinkel/Roggenbrötchen, Rahmfladen u.v.m.

Backstube Dapisauf dem Garbräterplatz
An den unbekannten Heroen!Voller Mut und Hingabe schriebst du sterbend und doch in liebender Inbrunst an deine Geliebte Nummer 25. 

Deine Worte wurden erhört und ewiglich werde ich um dich und dein wallendes Haar trauern.Im stillen Gedenken, D.A.Verdone

Trollfelsen
in Aldradachs Händlergasse

Der Verlag für eure Bücher:

Landsknecht
Kochbuch

Wie fühlt es sich an, in welche geistigen Konflikte gerätst du, wenn du dich der zwielichtigen Seite in dir zuwendest? Das wollte ich, Selena Vicuña, erforschen. "Das geht schnell”, weiß Bottle*, der selbst schon mehrfach in einer Zelle landete. "Du fragst bei den 'stinkendsten Personen der Stadt‘*, die hören viel und können dir weiterhelfen.” 

Also habe ich mir als erstes Seife von Seifenkalle aus dem Landsknechtslager besorgt, um mich da annähern zu können, ohne kontaminiert zu werden. Meine Spurensuche brachte mich zur Chancenschafferey, einer Einrichtung in der Kolonie Süd. Nach einem sehr genauen Test mit vielen Fragen, war Mauser klar: "Selena, du hast eine Silberzunge!”, was bedeutet, dass ich mich aus allen Situationen herausreden kann und auch hinein. Die Chancen, die sich mir hier auftaten, waren allerdings überschaubar, weil ich in den Untergrund wollte und diese Einrichtung nur redliche Angebote vermittelt, wenn auch mit Hingebung. 

Auf Wegen, die ich hier nicht offenlegen kann, habe ich eine Einladung zu einer Veranstaltung bekommen, die alle Arten von Gaunern angezogen hat. Es wurde gekämpft mit bloßen Körpern und ich konnte Wetten abschließen und ich konnte eine verbotene Substanz handeln, die mir vorher von einem der angesehensten Ganoven der Stadt 

überlassen wurde. Hier kommen wir zu den Gefühlen. Die Aufregung, die hochsteigt, die Überlegung, auf den Grenzen des Erlaubten zu balancieren, die Verwegenheit und das Wissen, einem Kreis beizutreten, der sich nur Ausgesuchten erschließt, das ist ein gefährliches Hoch. Auf Körper zu schauen, die sich gegenseitig "die Fresse polieren” und sich durch Wetten, die von einer beeindruckenden und charismatischen Buchmacherin betrieben wurden, noch tiefer zu involvieren, das gibt ein Urgefühl von Kraft und setzt kriminelle Energien frei.

Gemeinsam mit Lars vom Lager der Liebe habe ich ergründet, 

Selenas SichtReise in den Untergrund

wie es sich anfühlt, andere über den Tisch zu ziehen: Wir haben die Gelegenheit beim Schopfe gepackt, als wir uns im durstigen Dolch am Feuer niedergelassen haben. Angestachelt von Ganoventum habe ich kurzerhand den freien Platz neben mir für eine Kupfermünze vermietet. Das wurde zu einem lukrativem Geschäft und Lars geriet in einen inneren Zwiespalt. Wie passt die Liebe zu den düsteren Seiten, die in jedem Wesen wohnen? 

Mein vielleicht verwerflicher Erfolg schlug in Übermut um, als ich gemeinsam mit dem Steppengnom Bong in Raupenkriechgang unter dem Tor zum Orklager hindurchkroch, um deren Vorurteile zu ergründen. Eine 

solche Verwegenheit hätte ich vorher nie gewagt. Die Folge: Wir mussten eine ganze Nacht lang ohne viel Bekleidung tanzen, uns in den Staub werfen, orkische Ausrufe brüllen, trinken, während wilde Trommeln den Rhythmus schlugen. 

Ich weiß nicht, wie ich es aus dem Lager geschafft habe. Am nächsten Morgen jedenfalls, bin ich in der Gosse aufgewacht. Anscheinend habe ich es nur bis zu den Habenichtsen geschafft. Die Reaktion meiner Redaktion zeigte mir: Diese Reise hat selbst der Seifenkallenduft nicht überdecken können. Ich hatte es geschafft, innerhalb eines Tages von einer angesehenen Person der Stadt zu einer Gossenfigur zu werden. "Fühl dich nicht schuldig. Wir alle haben uns jahrelang zurückgehalten, es ist Zeit, sich zu entfesseln”, meint meien Kollegin Shanti und es blitzt dabei in ihren Augen. 

Dies ist kein Aufruf, sich seinen dunklen Gelüsten hinzugeben, denn man bezahlt das Ganze mit einem Kopf, der zweimal so groß ist, wie sonst. Ekstase, Verbotenes, Gefahr und Lust können dich korrumpieren und nachhaltig verändern. Passt auf euch auf, Eure Selena! Zum Glück hat mich der Herold wieder in seine Arme geschlossen, hier findet man eine Familie.               SV

*Name von der Redaktion geändert

ANFÄNGE
2004 konnte man den Herold erstmals auf 
dem Stadtspiel Tulderon kaufen. Die LARP-
zeit-Urgesteine Heike Philipp und Christi-
an Schmal kümmerten sich um die Um-
setzung und setzten und druckten die Zei-
tung in ihrem Herbergszimmer. 2005 ging 
es auf dem New Order weiter, wo zwei an-
dere LARPzeit-Macher der ersten Stunde, 
Tara Moritzen und Torsten Buchmann, ein 
kleines Team um sich geschart hatten (da-
runter den heutigen LARPzeit-Chefredak-
teur Karsten Dombrowski, damals noch 
ein ehrenamtlicher Unterstützer). Täglich 
wurden bis zu drei Ausgaben produziert 

Investigativer Journalismus, Revolverblatt-Mentalität und Satire

in ihr Spiel ein. So können die SCs Abos 

Gruppenkonzept
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wie es sich mit den � emen Alkohol und 
Jugendschutz verhält. Ein Jugendlicher ist 
nicht immer als solcher zu erkennen. Eini-
ge Fünfzehnjährige wirken bereits sehr er-
wachsen. Als Veranstalter oder Spielleitung 
sollte man wissen, welche Teilnehmer min-
derjährig sind, und muss dafür sorgen, dass 

diese, aber auch die eigenen Leute (wie etwa 
das Tavernenpersonal) alle entsprechenden 
Regeln und Gesetze einhalten.

Teenager beteiligen sich meist am regulä-
ren Plot und müssen nicht beim Kinder-
plot berücksichtigt werden. Hier ergibt 

sich allerdings ein ganz anderes Problem. 
Wie im richtigen Leben testen manche 
gern ihre Grenzen aus. Darum geschieht 
durch ihre Hand oft schnell ein uner-
wünschter Mord oder Diebstahl. Gera-
de im Fall von Jugendlichen ist es wichtig, 
Grenzen zu setzen und Konsequenzen zu 
ziehen. Das kann in Form einer in-time 
Bestrafung für den gespielten Charakter 
erfolgen, aber auch als ernstes Gespräch 
zum � ema Miteinander. 

MEHR RÜCKSICHT, MEHR 
SPIELSPASS
Rücksichtnahme ist immer eine Bereiche-
rung für alle Seiten. Ob es nun die Orga ist, 
welche die Bedürfnisse und Interessen von 
jungen Mitspielern und deren Eltern in ih-
ren Planungen mit bedenkt, Mitspieler, die 
Rücksicht nehmen, auch wenn das sicher-
lich manchmal anstrengend ist, oder auch 
Eltern, die Verständnis dafür zeigen, dass 
sich eine Veranstaltung trotz aller Rück-
sichtnahme nicht nur um sie und ihren 
Nachwuchs dreht, sondern der Spielspaß 
aller wichtig ist. 

Text und Bilder: Jaal Leine
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